
NORDWEST     BLICK
Informationsblatt des Landkreises Nordwestmecklenburg | Ausgabe 94 | 13.04.2016

04  Aktuelles   
 Ausbildung    
beim Landkreis

08  Kunst & Kultur
          Tisa von der Schulenburg  

auf Schloss Tressow

10/11   Kreisvolkshochschule 
 Aktuelle   
Kursangebote

NORDWEST     BLICK
Informationsblatt des Landkreises Nordwestmecklenburg | Ausgabe 09 | 10.09.2023

NORDWEST     BLICKNORDWEST     BLICKNORDWEST     BLICK

Aus dem Inhalt

Altersgerechte Hilfe für Schwerin, NWM und LUP
Das „Childhood-Haus“ in Schwe-

rin ist seit April 2022 eine in-
terdisziplinäre Anlaufstelle für 
Kinder und Jugendliche, die kör-
perliche und sexualisierte Gewalt 
erlebt oder miterlebt haben.

Neben rechtlicher Fallabklärung 
in einem kinderfreundlichen Um-
feld, die oft auch für spätere Kon-
sequenzen für die Täter wichtig 
ist, bietet das Haus auch alters-
gerechte, multiprofessionelle Be-
ratung, wie es nach dem Erlebnis 
weitergehen soll.

Angeschoben wurde das Projekt 
von der schwedischen Childhood-
Foundation, die auch die Anfangs-
fi nanzierung übernahm. Nun ruht 
das Projekt auf breiteren Schul-
tern: im August wurde bekannt-
geben, dass sich mehrere Partner 
an der Weiterführung des erfolg-
reichen Projektes beteiligen.

Offi zieller Träger ist nun die Lan-
deshauptstadt Schwerin, doch 
auch die Landkreises Nordwest-
mecklenburg und Ludwigslust-
Parchim beteiligen sich mit einer 
gleichhohen Finanzierung von 
20 Prozent an den Kosten für 
den Unterhalt und Betrieb der 
Einrichtung – Schwerin und die 

beiden Landkreise bilden den Ein-
zugsbereich für die Angebote des 
Childhood-Hauses. Die übrigen 
40 Prozent trägt das Land Meck-
lenburg-Vorpommern.

Von der Entscheidung, das 
Childhood-Haus mitzufi nanzie-
ren, hatte Landrat Tino Scho-
mann dem Kreistag bereits auf 
dessen Sitzung im Juli berichtet. 
Nach einem persönlichen Besuch 
in der Einrichtung gemeinsam 
mit Schwerins Bürgermeister 
Rico Badenschier und seinem 
Landratskollegen aus LUP Ste-
fan Sternberg war die Notwen-
digkeit der Einrichtung für ihn 
klar gewesen: „Eine Beteiligung 
an der Weiterfi nanzierung des 
Childhood-Hauses in Schwerin ist 
für uns als Landkreis unerlässlich. 
Die Anlaufstelle ist eine sehr pro-
fessionelle und kindgerechte Ein-
richtung, in der schutzsuchenden 
Kindern und Jugendlichen, die 
häufi g auch aus Nordwestmeck-
lenburg stammen, Hilfe angebo-
ten wird.“, so Schomann.

Bei einem weiteren Besuch im 
August zur Bekanntgabe der Ei-
nigung über die Finanzierung 
machte sich auch Sozialdezernent 

und Stellvertreter des Landrates 
Ingo Funk vor Ort ein Bild und 
sprach dabei mit Fall-Managerin 
Nadine Schirrmacher und Sozial-
dezernentin Martina Trauth. „Ge-
lingender Kinder- und Jugend-
schutz kann nicht allein realisiert 
werden, sondern braucht immer 
ein Zusammenwirken aller Pro-
fessionen und gesellschaftlicher 
Kräfte. Das Childhood Haus ist 
ein eindrücklicher Beleg für diese 
funktionierende systemübergrei-
fende Verantwortungsgemein-
schaft.“, so Trauth bei dem Treffen.

Bei über 50 Prozent der Betrof-
fenen unter den seit Gründung 
behandelten Fällen handelt es sich 
um Mädchen – zu rund 40 Pro-
zent geht es um die Altersgruppe 
von 7-12 Jahren, aber auch die 
Altersgruppen von 13-18 und von 
0-6 Jahren sind mit jeweils zu ver-
gleichbaren Teilen vertreten.

Die meisten Tatbestände gehen 
auf sexualisierte Gewalt gegen 
Kinder und Jugendliche zurück. 
In der Summe lag ihr Anteil in bei-
den Jahren bei knapp 60 Prozent.

Im Jahr 2022 hatte Childhood-
Haus bereits in 78 Fällen geholfen, 
von Januar bis August 2023 waren 

es dann schon 113, davon 22 aus 
Nordwestmecklenburg. Ein Groß-
teil der Fälle wird über Sozialträger 
oder direkt die örtlichen Jugend-
ämter an die Einrichtung vermit-
telt. Damit ist das Childhood-Haus 
sofort zu einem wichtigen Partner, 
wenn es um Kindeswohlgefähr-
dungen und die Bewältigung der 
Folgen daraus geht.

Auch mit der Rechtsmedizin so-
wie der Kinder- und Jugendme-
dizin, der Polizei, Justiz und der 
Kinder- und Jugendpsychothera-
pie arbeitet zusammen.

So können hier im geschützten 
Rahmen bei Bedarf medizinische 
und forensische Untersuchungen 
durchgeführt und Vernehmungen 
durch die Polizei oder Ermitt-
lungsrichter gerichtsfest aufge-
zeichnet werden. 

 

Der Sozialdezernent des Landkreises Nordwestmecklenburg Ingo Funk, Fall-Managerin Nadine Schirrmacher und Sozialde-
zernentin Martina Trauth im Childhood Haus in Schwerin.   Foto: M. Christen, Schwerin

Auf Seite 2 startet der Land-
kreis zum STADTRADELN 
und wir informieren zum 
Online-Voting des Kreisfoto-
wettbewerbs

Einen Tag im Zoo mit Förder-
zentrum SEHEN zeigen wir 
auf Seite 4 

Informationen zum Kreis-
erntefest in Gägelow fi nden 
Sie auf Seite 5

Auf Seite 6 und 7 berichtet 
die WFG von geplanten Akti-
onen zur Werbung um Fach- 
und Arbeitskräfte

Weitere Informationen zur 
Arbeit des Childhood-House 
fi nden Sie hier: www.schwerin.
de. Direktlink: https://tinyurl.
com/5fpwc43u



Der Landkreis Nordwestmeck-
lenburg und der Fotoclub´82 in 
Grevesmühlen freuen sich auf die 
Auswertung der eingereichten 
Fotografi en zum diesjährigen Fo-
towettbewerb. Die Fotos in den 
Kategorien „Menschen und Emo-
tionen“, „Artenvielfalt“, „Unter-
wegs mit Rad und Roller, Bus und 
Bahn“, „Wiesen und Felder“ sowie 
„Sei kreativ!“ in der Kinder- und 
Jugendrubrik bis 16 Jahre konn-
ten dafür bis zum 1. September 
2023 eingereicht werden. 

Am 3. Oktober ab 11 Uhr sind 
alle Teilnehmenden sowie Inte-
ressierten in der Malzfabrik in 
Grevesmühlen zu einer gemein-
samen Vernissage der Bilder und 
zur Preisverleihung eingeladen. 
Preisgelder und Überraschungen 
werden für die ersten drei Plät-
ze in den einzelnen Kategorien 
vergeben. Außerdem werden die 
sieben Sonderpreise verliehen: 
der Sonderpreis des Landrates 
des Landkreis Nordwestmecklen-
burg, die Sonderpreise der Bür-
germeister der Städte Greves-
mühlen, der Hansestadt Wismar, 
Gadebusch und Schönberg, sowie 
der Sonderpreis des Heimatver-
eins e. V. Grevesmühlen und die 
Preise des Fotoclubs‘82 für die 
besten Kinder- und Jugendfotos. 
Eine Jury bewertet im Vorfeld alle 
eingereichten Fotografi en und 
wird alle Preisträgerinnen und 
Preisträger auch mit einer Lauda-
tio würdigen.
Zur Jury in diesem Jahr gehören: 
Dr. Karen E. Hammer, Kunsthi-
storikerin und Sachbearbeiterin 
für Kulturprojekte bei der Hanse-
stadt Wismar, Prof. Olaf Fippin-
ger von der Hochschule Wismar 

und der Fakultät Gestaltung mit 
dem Berufungsgebiet Fotogra-
fi e, die freischaffende Künstlerin 
Susanne Gabler als Mitglied im 
Kunstbeirat der Hansestadt Wis-
mar und im Projektleitungsteam 
der Galerie Hinter dem Rathaus 
Wismar, Künstlerin Annette 
Czerny mit der Projektleitung der 
Ausstellungsreihe „Ortszeit“ und 
den Ausstellungen des Schön-
berger Musiksommer und Foto-
graf, Gestalter und Autor Georg 
Hundt.
 „Wir haben Kontakt zu Fotogra-
fi nnen und Fotografen, die bereits 
in den letzten Jahren teilgenom-
men haben und sich erneut sehr 
auf die Auswertung des Wett-
bewerbs und das persönliche 
Treffen freuen. Der persönliche 
Kontakt ermöglicht allen einen 
Austausch zu Fotografi e und 
Fotokunst, die durch Nordwest-
mecklenburgerinnen und Nord-
westmecklenburger sowie Gäste 
unseres schönen Landkreises 
entstanden ist. Das wollen wir 
weiter unterstützen und freuen 
uns sehr auf die Veranstaltung in 
der Malzfabrik. Wir laden alle In-
teressierten ein, dabei zu sein!“, 

so Anja Eckhardt als Mitorgani-
satorin des Kulturbereichs des 
Landkreises. Im Anschluss an die 
Preisverleihung mit einer Vernis-
sage werden die Fotografi en er-
neut als Wanderausstellung ver-
schiedene Stationen im Landkreis 
durchlaufen. 

Am Sonntag (27.8.) startete um 
10 Uhr die Auftakttour zum dies-
jährigen STADTRADELN in Nord-
westmecklenburg.
Mehr als 50 Teilnehmer machten 
sich unter Führung der ADFC-Re-
gionalgruppe auf die 10 Kilome-
ter lange Rundtour.
Eröffnet wurde die Veranstal-
tung durch die Stellvertreterin 
des Landrates Kathrin Patynow-
ski und den Landesvorsitzenden 
des ADFC und Kreistagsmitglied 
Horst Krumpen.
Beide freuten sich über eine ge-

stiegene Zahl von Anmeldungen: 
schon jetzt sind mit mehr als 380 
Radelnden rund 80 Teilnehmer 
mehr auf www.stadtradeln.de re-
gistriert als im letzten Jahr und in 
50 Teams organisiert.
Horst Krumpen lobte dabei: „Als 
ADFC spüren wir deutlich, dass 
man das Thema Fahrradverkehr in 
der Kreisverwaltung nun ernster 
nimmt als früher, das liegt auch 
am politischen Willen.“ Zu sehen 
sei das zum Beispiel an kürzeren 
Bauzeiten für Radwege. Dennoch 
gibt es aus Sicht des ADFC natür-
lich weiter viel zu tun, bis das Rad-
fahren wirklich fl ächendeckend si-
cher und komfortabel möglich sei.
Mit bei der Auftakttour dabei 
waren neben vielen ADFC-Mit-
gliedern auch andere „Wieder-
holungstäter“ wie Vertreter des 
Amtes Neuburg, das im letzten als 
bestes Team eines Amtsbereiches 
abschnitt, ein paar Vertreter der 
FDP Nordwestmecklenburg und 
ebenfalls zahlreich die „Roten 
Radler“ der SPD NWM inklusive 
der Vorsitzenden des Senioren-

beirates Nordwestmecklenburg 
Karin Lechner.
Auch einige Kinder waren mit ih-
ren Eltern dabei – zum Beispiel 
die Familie von LUL-Fraktionsmit-
glied Dietmar Hocke und vorne 
im Fahrradkorb fuhren auch die 
beiden Dackel Henry und Toni mit.
Auch die Auftakttour selbst war 
mit mehr Aufwand organisiert als 
in den vergangenen Jahren: Ko-
ordinatorin Tina Lucka hatte am 
alten Hafen einen eigenen Stand 
mit Erfrischungen und Musik auf-
gebaut und empfi ng die Tourteil-
nehmer vor der Abfahrt und bei 
ihrer Rückkehr.

Bis zum 16. September können 
Kilometer gesammelt und so ein 
Zeichen für den Radverkehr und 
klimafreundliche Mobilität ge-
setzt werden.
Mitmachen kann jeder, der mit 
dem Fahrrad unterwegs ist - auch 
e-Bikes sind zulässig.
Jetzt noch anmelden auf: 
www.stadtradeln.de/landkreis-
nordwestmecklenburg 
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Upahl und die Folgen

Preisverleihung und Publikumspreis zum Kreisfotowettbewerb

STADTRADELN gestartet
Bis 16. September mitmachen und Kilometer sammeln!

Kreistagsbüro-Mitarbeiterin Vivien 
Marquardt mit dem Plakat zum aktu-
ellen Fotowettbewerb.

Online Voting 
startet am 20. September!

Seit dem letzten Jahr gehört 
auch das Online-Voting für 
den Publikumspreis zum Pro-
gramm. Das Voting startet 
online ab Mittwoch, dem 20. 
September 2023 auf der Kul-
tur-Website des Landkreises 
www.kultur-nwm.de Wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme!

Unter Führung der ADFC-Kreisvor-
sitzenden Martina Czwikla (vorne 
im Bild) begann die Auftakttour zum 
STADTRADELN 2023 am Alten Ha-
fen.



Am 1. September begrüßte der 
Landrat dann die neuen Auszubil-
denden und Dualen Studentinnen 
und Studenten am Verwaltungs-
standort in Wismar. 13 Junge 
Menschen beginnen in diesem 
Jahr ihre Karriere beim Landkreis 

Nordwestmecklenburg. Erstmals 
bildet der Landkreis auch einen 
Erzieher aus, am Internat des 
Förderzentrums SEHEN in Neu-
kloster.
In vielen Fällen kommen die jun-
gen Menschen aus der Region 

und wollen auch in Zukunft hier-
bleiben, was den Landrat sehr 
freut:
„Die berufl ichen Möglichkeiten 
beim Landkreis sind so gut wie 
nie. Wir bilden für den eigenen 
Bedarf aus und nach erfolg-
reichem Abschluss werden wir sie 
alle übernehmen. Ich hoffe sehr, 
dass Sie alle bei uns bleiben, denn 
wir und der Landkreis brauchen 
Sie.“, so Landrat Tino Schomann.
Wie in vielen Bereichen werden 
auch in der Kreisverwaltung in 
den kommenden Jahren zahl-
reiche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in den Ruhestand gehen.
Manche der Bewerber kommen 
direkt von der Schule, andere ha-
ben bereits eine Ausbildung hin-
ter sich oder sind Quereinsteiger 
aus dem Berufsleben.

Am 31. August konnte Landrat 
Tino Schomann dem diesjährigen 
Abschlussjahrgang der Auszu-
bildenden der Kreisverwaltung 
Nordwestmecklenburg zu ihren 
erfolgreichen Abschlüssen gratu-
lieren.
Die sechs Absolventinnen wer-
den allesamt in den aktiven 
Dienst in der Kreisverwaltung 
übernommen und größtenteils 
gute bis sehr gute Abschlüsse.
Neu war diesmal die erste „Fach-
kraft für Hygieneüberwachung“, 
in diesem Jahrgang erstmalig 
beim Landkreis angeboten.
Anne-Kathrin Seyfarth und Sabri-
na Schulze beendeten ihre Aus-
bildung zur Verwaltungsfachan-

gestellten nicht nur mit einem 
„sehr gut“, sondern auch mit den 
beiden besten Prüfungsergebnis-
sen, also als Jahrgangsbeste im 
ganzen Bundesland!

Ausbildung 
und Studium 2024

Sie suchen einen anspruchs-
vollen, abwechslungsreichen 
und modernen Ausbildungs- 
oder dualen Studienplatz? 
Diesen können wir Ihnen in 
unserer Verwaltung bieten. 
Starten Sie Ihre berufl iche 
Zukunft in unserem Landkreis 
„Wo die Seele lächelt!“ 

•  Verwaltungsfachangestellte /-r 
(m/w/d)

•  Vermessungstechniker/-in 
(m/w/d)

• Geomatiker/-in (m/w/d)

• Straßenwärter/-in (m/w/d)

•  Bachelor of Laws   
- öffentliche Verwaltung

•  Bachelor of Arts   
- Soziale Arbeit

Detaillierte Stellenausschrei-
bungen sind online einsehbar 
unter nordwestmecklenburg.
de/de/stellenangebote.html

Bewerben Sie sich bis zum 
06.10.2023 gerne per E-Mail 
an 
Ausbildung@
nordwestmecklenburg.de

Wir freuen uns auf Sie!

Aktuelles 03

Neue Auszubildende begrüßt

Zwei Jahrgangsbeste aus NWM

So erreichen Sie uns in
Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar
 
Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen
 
Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr
 
Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg 
Postfach: 1565, 23958 Wismar
 
Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)
nordwestmecklenburg.de 
Web: www.nordwestmecklenburg.de 
  
Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560
 
Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr
  
Führerscheinstelle in Grevesmühlen 
Langer Steinschlag 4
Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–17:30 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr
Nur mit Terminvereinbarung:
https://termin.nordwestmecklenburg.de 
oder 03841 3040 3614 (Mo, 13-15 Uhr)
 
Kfz-Zulassungsstellen 
Am kleinen Stadtfeld 6, Wismar 
Langer Steinschlag 4, Grevesmühlen
Öffnungszeiten:
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr; 13-16 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 9-12; 13-18 Uhr
Freitag: 8-11:30

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5, 19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311 
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
Montag/Dienstag:  9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

Für alle Bereiche gilt:
Eine Pfl icht zur Terminverein-
barung besteht nicht, es wird 
aber weiterhin empfohlen. Für 
die Ausländerbehörde und die 
Führerscheinstelle ist ein Ter-
min notwendig.

: Landrat Tino Schomann beglückwünschte zur abgeschlossenen Ausbildung



Aus der Verwaltung04

Am Sonntag, 24. September 
2023, findet der Weltkindertag 
an der Badestelle in Hohen Vie-
cheln statt. Organisiert durch das 
Bündnis „Demokratie Leben“ und 
unter anderem unterstützt durch 
den Landkreis Nordwestmeck-
lenburg und den Kreisjugendring.

Unter dem Motto „Kinderrechte 
im Mittelpunkt“ werden die Rech-
te der Kinder, insbesondere das 
Recht auf Spiel, Ruhe und Frei-
zeit, in den Fokus gerückt.

Kinder haben laut UN-Kinder-
rechtskonvention das Recht auf 
Ruhe und Freizeit, auf Spiel und 
altersgemäße aktive Erholung so-

wie auf freie Teilnahme am kultu-
rellen und künstlerischen Leben. 
Spielen und Erholung sind wichtig 
für Seele und Körper von Kindern. 
Durch das freie Spiel werden ihre 
motorischen und sozialen Fähig-
keiten gestärkt, sie lernen Risiken 
einzuschätzen und ihre Umwelt 
kennen. Doch vor allem haben 
Kinder beim Spielen eine Menge 
Spaß – und das ist gesund!

Die Veranstaltung lädt alle Kin-
der, Jugendlichen, Familien und 
Interessierte ein, das Gelände 
am Badesteg von 10:00 bis 16:00 
Uhr zu besuchen. Mit zahlreichen 
Aktivitäten wie Spiel- und Spaß-

Aktionen, Sportgames, Basteln 
und einem kindgerechten Büh-
nenprogramm werden die Krea-
tivität und der Spaß der Kinder 
gefördert.

Verschiedene lokale Vereine 
und Partner unterstützen den 
Weltkindertag und präsentieren 
ihre Angebote zur vielfältigen 
Freizeitgestaltung. Die Veran-
staltung setzt sich zudem für ein 
gewaltfreies und demokratisches 
Miteinander ein und fördert sozi-
ale, kulturelle und interkulturelle 
Bildung sowie Bewegung und Ge-
sundheit.

Am 10. Mai2023 hatten 125 
Schülerinnen und Schüler des För-
derzentrum „Sehen“ Neukloster 
die Gelegenheit, den Schweriner 
Zoo hautnah zu erleben. 

Möglich wurde dieser Besuch 
durch eine Spende der Architekten 
Stadt & Haus aus Wismar an den 
Verein zur Förderung sehgeschä-
digter Kinder und Jugendlicher 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.. 

Die Architekten verantwor-
teten den Umbau von Haus B der 
Förderschule „Sehen“, welcher 
für die Schülerinnen und Schü-
lern mit besonderen Belastungen 
verbunden war. Der Verein war 
für die Spende sehr dankbar und 
konnte so den Ausflug in den Zoo 
realisieren. Die Organisation der 
Beförderung übernahm der Land-
kreis Nordwestmecklenburg mit 
Unterstützung von NAHBUS und 
dem Fahrteam M-V. 

Der Ausflug in den Zoo bot den 

Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, die faszinierende 
Tierwelt aus nächster Nähe zu 
entdecken und mehr darüber 
zu erfahren. Dabei nahmen die 
Schülerinnen und Schüler an 
einer rund einstündigen infor-
mativen Führung durch den Zoo 
teil und erfuhren so spannende 
Fakten über die verschiedenen 
Tierarten, ihre Lebensräume und 
Verhaltensweisen. Höhepunkt 
des Besuchs war zweifellos die 
Tierfütterung. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten so die Gele-
genheit, hautnah dabei zu sein, 
wenn die Tiere gefüttert werden. 

Der Zoobesuch war eine auf-
regende Exkursion für die Schü-
lerinnen und Schüler, die sehr 
lehrreich war und in Erinnerung 
bleiben wird.  

Organisatorisch unterstützt 
wurde die Fahrt vom Fachdienst 
Bildung des Landkreises.

Weltkindertag in Hohen Viecheln 

Schüler des Förderzentrums „Sehen“ Neukloster 
erleben spannenden Tag im Zoo Schwerin

Telefonsprechstunde des Landrates
Landrat Tino Schomann bietet im Oktober erneut 
Gelegenheit für Bürgerinnen und Bürger, telefonisch 
direkt mit ihm ins Gespräch zu kommen und über ihre 
Anliegen oder Anregungen zu sprechen.

Für die Telefonsprechstunde ist eine Anmeldung im 
Vorfeld mit Nennung des Anliegens notwendig ist, um
Reihenfolge und Länge der Telefonate planen zu kön-
nen.

Telefonsprechstunde des Landrates
Dienstag, 24. Oktober 2023
ab 16:00-17:30 Uhr (mit Anmeldung)

Anmeldungen mit Nennung des Anliegens sind bis 19. Oktober unter 03841 3040 
9000 oder per Email an landrat@nordwestmecklenburg.de möglich.

Begegnung mit Lemuren und anderen Tieren im Schweriner Zoo
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Freie Unterrichtsplätze
•  Fagott (Herrnburg, Kirchdorf, 

Wismar)
•  Blechblasinstrumente (Greves-

mühlen, Schönberg))
•  Cello (Schönberg, Grevesmühlen)
•  Saxophon & Klarinette (Schön-

berg, Wismar, Gadebusch)
• Saxophon (Lübstorf)
• Geige (Gadebusch, Neukloster)
•  Kinderchor (Wismar)
•  Schauspiel (Grevesmühlen)
•  Musicalchor (Grevesmühlen)
•  Percussion (Grevesmühlen)
• Eltern-Kind-Gruppe (Wismar)
• Klavier (Gadebusch)
• Blockfl öte (Wismar)
•  NEU: Rock/ Pop für Kinder 

(Wismar)
• NEU: E-Bass (Wismar)

Die Kreismusikschule stellt 
Honorarlehrkräfte ein
Für die Verstärkung des Kollegi-
ums sucht die Kreismusikschule 
Lehrkräfte u.a. für die Fächer Tanz, 
Klavier, Gitarre und Musikalische 
Früherziehung auf Honorarbasis. 
Informationen zur Initiativbewer-
bung unter www.
kreismusikschule-
nwm.de/lehrkraft-
werden.

Musik erleben vom 23.09. bis 
30.09. im ganzen Landkreis
Zahlreiche kostenlose öffentliche 
Workshops, Schnupperstunden 
und Konzerte und viele spannen-
de Angebote gibt es in der letzten 
Septemberwoche in Nordwest-
mecklenburg zu erleben. Im Rah-
men der Interkulturellen Woche 
des Landkreises öffnet die Kreis-
musikschule ihre Türen und lädt 
in die Welt der Musik. An allen 
Außenstellen und Hauptstandor-
ten können Schülerinnen, Schüler 
und alle Interessierte aus einem 
großen Programm von Projekten 
wählen. Das komplette Programm 
ist zu fi nden unter kreismusikschu-
le-nwm.de/projektwoche-2023 

Veranstaltungen im September
23.09.2023 13:00
13:00 Auftaktveranstaltung 
zur Interkulturellen Woche & 
Herbstfest auf dem Tannenberg 
Grevesmühlen
23.09. – 30.09.
ganztägig im ganzen Landkreis 
Interkulturelle - & Projektwoche
29.09.2023
19:00 Grevesmühlener Exzellenz-
konzert
30.09.2023
19:30 Überraschungskonzert 
Klanghaus Ilow

Seit wann bist du dabei?
Meinen ersten Kontakt mit ei-
nem Instrument hatte ich in der 
5. Klasse, seit zweieinhalb Jahren 
bin ich an der Kreismusikschule 
Schülerin, und seit September 
mache ich hier mein Freiwilliges 
Sozial Jahr Kultur.

Was genau lernst du? 
Ich lerne Cello, Kontrabass und 
Streicherensemble. Beim FSJ 
werde ich denke ich alles lernen, 
was noch hinter der Arbeit der 
Kreismusikschule steckt, wie Pla-
nung, Verwaltung, Umgang mit 
Kindern und Organisatorisches.

Was magst du besonders an der 
Kreismusikschule? 
Dass ganz viele Leute zusam-
menkommen, gerade auch im 
Ensemble, dass man viele Leute 
kennenlernt, dass ganz unter-
schiedliche Menschen sich tref-
fen, egal wie alt und woher sie 
kommen, und zusammen Musik 
machen.
Und dass die Lehrer alle sehr 
freundlich sind und einem immer 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern, 
auch wenn der Tag mal nicht so 
toll war.

Deine Lieblingsmusik?
Queen.

Ein besonderes Erlebnis?
Die Teilnahme an dem Musik-
wettbewerb Kleine Große Meis-
ter, und auch die Auftritte mit 
dem Streichorchester, gerade weil 
man damit den Leuten eine Ge-
schmacksprobe von der schönen 
Musik geben und Freude breiten 
kann.

Nele Böttcher (19) ist Schülerin in 
der Streicherklasse von Franzis-
ka Kraft und unterstützt seit dem 
01.09.2023 als erste FSJlerin in der 
Geschichte der Kreismusikschule 
die Arbeit des Kollegiums.

Gesichter der 
Kreismusikschule: 

Nele Böttcher 

Die Kreismusikschule stellt sich vor!

(Foto: Relia Paul)

Kreiserntefest in Gägelow

Informationen zu Veranstaltungen, Anmeldung und Unterrichtsangeboten unter: www.kreismusikschule-nwm.de

Am 22. und 23. September feiert der 
Kreisbauernverband sein jährliches 
Kreiserntefest, diesmal in der Gemein-
de Gägelow, direkt vor den Toren Wis-
mars. Unterstützt wird das Fest auch 
von der lebendigen Unternehmerge-
meinschaft des Ortes und ihrem Herz-
stück, dem Einkaufszentrum MEZ, das 
auch als Veranstaltungsort eine zentra-
le Rolle spielen wird. So wird am Sams-
tag (23.9.) der Bauernmarkt auf dem 
MEZ-Gelände aufgebaut und auch der 
Festumzug hat dort seinen Endpunkt.
„Durch die Nähe zu Hansestadt und die 
Zugkraft des MEZ hoffen wir in diesem 
Jahr natürlich auf besonders viele Be-
sucher bei unserem Kreiserntefest.“, so 
Bauerverbandspräsident Daniel Bohl: 
„Für uns Landwirte ist das Erntefest 
auch der Abschluss der Erntesaison 
und das ist immer eine Feier wert auch 
nach einer durchwachsenen Saison wie 
in diesem Jahr.“
Für die neue Centermanagerin Aferdi-
ta Podcorica ist das Fest eine Premiere: 

„Ich habe von den Unternehmern vor 
Ort nur Gutes gehört und dass es noch 
viel größer wird als das traditionelle 
Herbstfest der Gemeinde. Ich freue 
mich sehr darauf.“, so die MEZ-Chefi n.

Am Vorabend wird das Fest mit einem 
Laternenumzug und einem Feuerwerk 
eingeläutet. Vor dem Umzug gibt es 
auch ein Bastelangebot für Laternen 
im MEZ. Das Highlight wird aber natür-
lich der Samstag mit Bauernmarkt und 
Erntegottesdienst mit Pastorin Marei 
Glüer in der Kirche Proseken, wo auch 
der Festumzug startet, der dann am 
MEZ zur großen Feierstunde um 14 
Uhr eintrifft.
Freitag, 22.9. Laternenumzug und 
Feuerwerk
18.00 Uhr  Sammeln zum großen Later-

nenumzug am MEZ
19.00 Uhr  Start großer Laternenum-

zug am MEZ
19.10 Uhr  Laternen-Rotkreuzpunkt 

am Billigmarkt
19.30 Uhr  Getränkestützpunkt am 

Wyndham Garden
ca. 19.50 Uhr Ziel Pfi ff Möbel /  
  Getränke- und Bratwurst-

stand
21.00 Uhr Großes Feuerwerk

Samstag, 23.9. Großer Festumzug
10.00 Uhr  Eröffnung Bauernmarkt auf 

dem MEZ-Gelände
12.00 Uhr  Gottesdienst zum Kreisern-

tefest – Kirche Proseken
13.00 Uhr  Start Festumzug Birnenallee 

Proseken
14.15 Uhr  Eintreffen Festumzug auf 

dem Festplatz MEZ
14.30 Uhr  Grußworte durch KBV, 

Landrat und Bürgermeister
15.00 Uhr  musikalische Einlage, anschl. 

Prämierung Festwagen
15.40 Uhr  Showprogramm Schlager-

sängerin Laura Peter
16.30 Uhr  Showprogramm Mario Neu-

meister
17.00 - 20.00 Uhr Unterhaltung 
                        durch DJ Mücke
10.00 - 20.00 Uhr Kuchenbasar, 
                         Bauernmarkt, Strohburg, Kin-

derkarussell, Kinderunter-
halung und Basteln - Jahr-
markt für die ganze Familie

Der Kreisbauernverband, das MEZ und 
die Gemeinde Gägelow freuen sich auf 
das Kreiserntefest
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Das Welcome Service Center Nord-
westmecklenburg, kurz WSC NWM, 
ist im August bereits zum fünften 
Mal in die Tourismushochburgen 
im Landkreis Nordwestmecklen-
burg auf Fachkräftesuche für die 
regionalen Unternehmen gegangen. 
Gemeinsam mit der Wismar Inter-

national Graduation Services GmbH 
(WINGS) und dem Bildungsministe-
rium des Landes, welches mit seiner 
Kampagne „Lehrer-in-MV“ unter 
den Urlaubern nach Lehrkräften für 
die Schulen sucht, wurden mehrere 
Stände an den Stränden Nordwest-
mecklenburgs aufgebaut. Unterstüt-

zung gab es zusätzlich vom Verein 
„Regionalmarketing und- entwick-
lung Westmecklenburg“, der aktuell 
mit einer neuaufgelegten Kampagne 
Imagewerbung für die Region West-
mecklenburg betreibt. „Wir freuen 
uns, dass wir trotz des unbeständi-
gen Wetters über 800 Besucher und 
Besucherinnen an unseren Ständen 
begrüßen konnten“, freut sich WSC-
Kampagnenleiterin Elisabeth Gutsch.

Am 8. und 9. August in Boltenha-
gen, am 10. August auf der Insel Poel 
sowie am 11. August erstmals am 
Strand in Zierow wurden Bewerbe-
rinnen und Bewerber sowie deren 
Familien mit intensiven Gesprächen 
an den Infoständen über offene Stel-
len, den Wohnungsmarkt und vieles 
mehr beraten. „Angeworben wurden 
Fachkräfte aus den Branchen Pfl ege, 
Verwaltung, Handwerk, Finanz- und 
Gesundheitswesen“, so Gutsch. Die 
Interessen bei der Beratung lagen 
vorrangig bei offenen Stellen, In-
formationen zu Arbeitgebern, der 
Wohnungssuche sowie hiesigen Frei-
zeitangeboten. „Besonders die kos-
tenlose Kinderbetreuung in Meck-

lenburg-Vorpommern war vielen 
Gästen nicht bekannt und kam gut 
an“, erläutert WSC-Mitarbeiter und 
Kampagnenbetreuer Ridley Weisz-
haupt. Die Interessenten hatten die 
Wahl aus mehr als 170 offenen Stel-
len von etwa 50 Unternehmen ver-
schiedenster Branchen.

Auch in diesem Jahr gab es wieder 
ein Gewinnspiel mit attraktiven Prei-
sen, an dem sich die Standbesucher 
rege beteiligten. 

Erster Preis: Ein Gutschein für zwei 
Übernachtungen für 2 Personen im 
Wonnemar Resort Hotel in Wismar 
gewann Annette Fürtig aus Sachsen-
Anhalt.

Zweiter Preis: Eine Fahrt für 2 Per-
sonen mit der Poeler Kogge gewann 
Achim Neuberger aus Baden-Würt-
temberg.

Dritter Preis: Eine Familienkarte 
für das Minimare in Kalkhorst ge-
wann Uta Siebrecht aus Sachsen-
Anhalt.

Nähere Infos unter: Welcome Ser-
vice Center Nordwestmecklenburg 
(wfg-nwm.de)

Fachkräftekampagne am Strand erfolgreich 

Zur Eröffnung der Urlauberaktionstage kamen Landrat Tino Schomann, Bürgermeister Raphael Wardecki und WFG-Geschäftsführer Martin Kopp zum Stand an der See-
brücke in Boltenhagen.

Die Besucher hatten alleine am Stand es WSC die Auswahl aus über 170 offenen 
Stellen.
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Den Abschluss der Fachkräftewer-
bemaßnahmen der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Nordwestmeck-
lenburg sowie des Welcome Service 
Centers bildet zum Jahresende der 
Rückkehrertag. Er wird auch in diesem 
Jahr in Form einer digitalen Jobbörse 

konzipiert. Das Portal ist dann unter 
www.ichwillindieheimat.de online. 
Vom 18. Dezember 2023 bis 31. Janu-
ar 2024 wird die Stellenbörse mit rund 
300 vakanten Jobs regionaler Unter-
nehmen online sein. „Mittlerweile hat 
sich die Onlinevariante etabliert und 

so können wie vor allem Rückkehren-
de, unabhängig von Ort und Datum, an-
sprechen. Im vergangenen Jahr haben 
wir so fast 10.000 Menschen erreicht, 
die in Nordwestmecklenburg nach 
offenen Stellen gesucht haben“, erläu-
tert Martin Kopp, Geschäftsführer der 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
das digitale Engagement. 
Interessierte Unternehmen und Ge-
werbetreibende melden Ihre offenen 
Stellen bis zum 8. Dezember 2023 bei 
Elisabeth Gutsch: e.gutsch@wfg-nwm.
de oder unter 03841 3040 9843.

Im Oktober dieses Jahres wird die 
3. Aufl age des Formates „Speed-
dating“, einem gemeinsamen Ver-
anstaltungsformat des Jobcenters 
Nordwestmecklenburg, des Unter-
nehmerverbandes Norddeutschland 
Mecklenburg-Schwerin e.V. sowie 
der UDW mit dem Projekt „Chancen 
in MV“ und der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Nordwest-
mecklenburg organisiert. „Im Kern 
möchten wir wieder gefl üchtete 
Menschen mit Unternehmen aus den 
ansässigen Branchen aus Nordwest-
mecklenburg vernetzen und ihnen 
so eine berufl iche Perspektive bieten 
sowie dem Arbeitskräftemangel bei 
unseren Betrieben entgegenwirken“, 

so Martin Kopp, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft. 
Die Teilnahme ist kostenfrei aber von 
der Teilnehmerzahl begrenzt. 

Bis zu sechs Unternehmen können 
sich vor Ort in einem kurzen Vortrag 
vorstellen. Die Inhalte werden über-
setzt. Im Vorfeld wird auch eine inter-
kulturelle Schulung für teilnehmende 
Firmen angeboten. 

Interessierte Unternehmen und 
Gewerbetreibende melden sich bis 
zum 22. September 2023 bei Elisa-
beth Gutsch: e.gutsch@wfg-nwm.de 
oder unter 03841 3040 9843.

Digitaler Rückkehrertag im Dezember in Vorbereitung

Drittes Speeddating im Vorbereitung 

Kontakt: 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordwestmecklenburg mbH,
August-Bebel-Straße 1, 23936 Grevesmühlen
E-Mail: m.kopp@wfg-nwm.de, Internet: www.wfg-nwm.de, V.i.S.d.P.: Martin KoppE-Mail: m.kopp@wfg-nwm.de, Internet: www.wfg-nwm.de, V.i.S.d.P.: Martin Kopp

Das Job-Speeddating für Ukrainerinnen und Ukrainer im Juni stieß auf großes Interesse bei Unternehmen und potentiellen Arbeitskräften.
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Elisabeth von der Schulenburg 
wurde am 7. Dezember 1903 in 
Tressow geboren. Die Tochter eines 
preußischen Generals verbrachte 
ihre Kindheit in London, Münster, 
Berlin und Potsdam. Ihr weiteres Le-
ben und ihre künstlerischen Werke 
wurden schon früh von Veränderung 
und Neuanfang geprägt. Antrieb 
und Motivation für ihr künstleri-
sches Schaffen gewann Tisa von der 
Schulenburg stets aus eigenen Er-
lebnissen und einem hohen Maß an 
Solidarität. Sie gilt als Zeitzeugin des 
20. Jahrhunderts und als eine bedeu-
tende Autorin und Bildkünstlerin mit 
familiären Wurzeln in Mecklenburg. 
Ihr Name ist in Mecklenburg insbe-
sonders mit den Orten Tressow und 
Klein Trebbow verbunden. Beson-
dern in ihrer Biographie ist auch die 
Nähe zu dem Kreis um General von 
Stauffenberg, der im Juli 1944 ver-
suchte Hitler zu töten. Der Förder-
verein Denkstätte Teehaus Trebbow 
präsentiert ab dem 9. September die 
Ausstellung „Ene Mene Muh – und 
raus bist du!?“ am Geburtsort dieser 
außergewöhnlichen Frau - im Schloss 

Tressow. Zeichnungen von Tisa von 
der Schulenburg aus dem Jahr 1968, 
die diese in Äthiopien angefertigt 
hat, stehen im Kontrast zu Fotogra-
fi en von Christopher Thomas, die 
von Lepra betroffene Menschen 
aus Äthiopien und Nepal zeigen. In 
dieser kontrastierenden Darstel-
lungsweise entstehen Gedanken zu 
Krankheit und Ausgrenzung sowie 
Würde und Schönheit. 

In Zeiten von Corona, Hungerkri-
sen und vielen weiteren gesundheit-
lichen Herausforderungen weltweit, 
geraten vernachlässigte Tropen-
krankheiten wie Lepra schnell in Ver-
gessenheit. Dabei gibt es die Krank-
heit immer noch: Mehr als 150.000 
Menschen erkranken jährlich neu 
daran. Sie leben nicht nur mit der 
Krankheit und ihren Folgen, son-
dern erleben auch Ausgrenzung und 
Diskriminierung. Die Ausstellung 
rückt auch Betroffene in den Fokus 
„Wir freuen uns sehr, dass es uns, in 
Kooperation mit der Tisa-Stiftung 
in Dorsten und der Deutsche Lep-
ra- und Tuberkulosehilfe (DAHW) 
gelungen ist, diese Ausstellung in 

dem Jahr, in dem Tisa von der Schu-
lenburg 120 Jahre geworden wäre, 
nach Tressow zu holen“, so Ramona 
Ramsenthaler und Klaus-J. Ramisch 
vom Förderverein der Denkstätte 
Teehaus  Trebbow.

Zu sehen sind die Werke täglich bis 
zum 17. September im Schloss Tres-
sow von 14 bis 18 Uhr.

Am 22. September wird dann um 
17 Uhr die eigentliche „Hauptaus-
stellung“ mit dem Titel: „Wenn das 
Licht fl ießt…“ eröffnet. Die Veran-
stalter freuen sich ganz besonders 
darüber, dass Frau Helga Schubert 
aus Neu Meteln, Trägerin des Inge-
borg-Bachmann-Preises, die Aus-
stellung eröffnen wird. Bis zum 22. 
September werden unter diesem 
Motto Erwerbungen und Schenkun-
gen aus den Werken von Tisa von der 
Schulenburg gezeigt. Die Ausstel-
lung wird kuratiert vom Team MUSE-
UMSLIEBE und mit Unterstützung 
von Susanne Gabler aus Wismar.

Eine Schülerausstellung der KGS 
„Tisa von der Schulenburg“ aus Dorf 
Mecklenburg ergänzt die Hauptaus-
stellung ab dem 7. Oktober. 

Zusätzlich sind zahlreiche Ver-
anstaltungen geplant (siehe Ext-
rakasten). Aus diesen sticht laut 
Veranstalter besonders eine Po-
diumsdiskussion am 14. Oktober  
heraus, die in Kooperation mit der 
Stiftung Mecklenburg stattfi ndet. 
Sie beschäftigt sich mit dem wissen-
schaftlich begleiteten Projekt „Erwer-
bungen und Schenkungen – Werke 
von Tisa v. d. Schulenburg in Mecklen-
burg“ Dazu und zur Aufgabe der Tisa 
von der Schulenburg-Stiftung berich-
ten der Vorstandsvorsitzende der 

TISA-Stiftung, Herr Lambert Lütgen-
horst, zum Bestand des Staatlichen 
Museums Schwerin die Kuratorin im 
Kupferstichkabinett des Staatlichen 
Museums Schwerin, Frau Dr. Kerstin 
Krautwig, zum Bestand der Stiftung 
Mecklenburg der Geschäftsführer 
der Stiftung Mecklenburg, Herr Dr. 
Florian Ostrop und zu den Beständen 
der kirchlichen Träger, Frau Anna Lui-
se Klafs, Studienleitung für Kunst und 
Kirche, Pädagogisch-Theologisches 
Institut der Nordkirche.

„Tu Deinen Mund auf für die Stummen und für die Sache aller, die verlassen sind.”
Ausstellungen und Lesungen im September und Oktober zum Gedenken an Tisa von der Schulenburg auf Schloss Tressow

Auf Schloss Tressow fi nden die Veranstaltungen und Ausstellungen haupt-
sächlich statt.

Tisa von der Schulenburg gilt als be-
deutende Mecklenburger Zeitzeugin

Die „Denkstätte Teehaus Trebbow“ ist 
Heimat des Fördervereins
 Foto: Jürgen Brandt

Veranstaltungen auf 
Schloss Tressow

Ausstellung „Ene Mene Muh – 
und raus bist du!?“

bis 17.9., täglich 14-18 Uhr

Ausstellung 
„Wenn das Licht fl ießt“

22.9. – 15.10., täglich 14-18 Uhr

Schülerausstellung 
7.10. – 15.10., Schülerausstellung  

im Vestibül des Schlosses

Szenische Lesung 
„Mascha & Tisa: 

Glaube. Liebe. Kunst.“
mit Josefi ne Voss, Samira Julia 

Calder und Tobias Sicken
23.9., 17 Uhr

(Und am 24.9. 12 und 15 Uhr im 
Gemeindehaus Trebbow)

Eintritt: 15,- Euro
In dieser Bühnen-Produktion „Ma-

scha und Tisa“ treffen zwei Frauen-
Biografi en aufeinander: Zum einen 
die international bekannte jüdische 
Lyrikerin Mascha Kaléko und zum 
andern die bildende Künstlerin und 
Dorstener Ursulinen-Nonne Tisa 
von der Schulenburg. Sowohl Ma-
scha Kaléko als auch Tisa von der 
Schulenburg erlebten die Berliner 
Künstler-Boheme-Szene während 
der Weimarer Republik und hatten 
ähnliche Freundeskreise.

Lesung „Tisa von der Schulenburg 
– eine Familiensicht!

mit Elisabeth Ruge
30.9., 17 Uhr

Eintritt: 5,- Euro

Elisabeth Ruge arbeitet als Verle-
gerin und Lektorin in ihrer eigenen 
Agentur in Berlin und vertritt nam-
hafte Autoren. Sie ist die Tochter 
von Fredeke Gräfi n von der Schu-
lenburg und des 2021 verstorbenen 
Journalisten Gerd Ruge.

Lesung aus dem autobiographi-
schen Werk „Ich hab`s gewagt“

mit Beate M. Kunze
7.10., 15 Uhr

Eintritt: 5,- Euro
Die Autorin Beate M. Kunze aus 

Proseken führt seit 2004 Lesungen 
durch. Sie ist Mitglied des L.C. „LITE-
RARIA1908 e.V.“ der GuthsMuths-
Oberrealschule zu Quedlinburg und 
des Fördervereins der Stadtbiblio-
thek Wismar. Die Lesung wird mu-
sikalisch begleitet durch Karl-Heinz 

Saleh (Gitarre) und Gunnar Rieck 
(Akkordeon). Nach der Lesung wird 
eine Kaffeetafel angeboten.

Podiumsdiskussion „Erwerbungen 
und Schenkungen – Werke von Tisa 
v. d. Schulenburg in Mecklenburg“

14.10., ab 15 Uhr
Fachliche Diskussion zur wis-

senschaftlich begleiteten Um-
setzung des Stiftungsprojektes.                               
Moderation: n.N. MUSEUMSLIEBE

www.
teehaus-
trebbow.de
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Ihre Foto-Impressionen im Nordwestblick! Senden Sie uns bis zum 
29.09.2023 Ihre schönsten Fotos zum Thema „Das ist NWM für mich“ zu. 

Einsendungen per E-Mail an: presse@nordwestmecklenburg.de Bitte da-
bei angeben: einmal den Bildtitel / Vorschlag für eine Bildunterschrift sowie 
Name und Kontaktdaten der Fotografin  oder des Fotografen. 

Mit dem Einsenden von Fotos bestätigen Sie, dass Sie der Urheber des einge-
sandten Materials sind, keine Persönlichkeitsrechte Dritter verletzt werden und 
stimmen ausdrücklich einer unentgeltlichen Nutzung für alle Verwendungs- 
zwecke durch den Landkreis Nordwestmecklenburg zu.

Karin Ziemke • Sonne und Regenschauer

Impressionen: „Schietwedder“

Detlef Müller • Neptun hat schlechte Laune

Kerstin Schröder • Vor dem Störtebecker Spiel

Ulf-Peter Schwarz • Nah gaut Wedder kümmt Schietwedder

Am 23. September findet im Wismarer Zeughaus ein vom Kunst- und Kul-
tur-Netzwerk e.V. veranstaltetes Kulturfest statt. Ab 9 Uhr beginnt der Tag 
mit dem jährlichen Treffen des KUNO-Netzwerks und dem Austausch über 
Projekte und den zukünftigen Kurs von KUNO.

Von 13-20 Uhr verwandelt sich das Zeughaus mit dem Hof dann in eine 
bunte Bühne, auf der sich Kulturakteurinnen und -akteure aus Stadt und 
Umland der breiten Öffentlichkeit vorstellen. Es gibt Kunst und Kultur in al-
len Facetten zum Mitmachen, Anschauen, Zuhören, Erwerben, Diskutieren 
oder einfach zum Genießen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.

NACHRUF
Landrat Tino Schomann 
und die Kreisverwaltung 

Nordwestmecklenburg gedenken 

Herrn Udo Pfaff 

,geboren 21.11.1939, 
nach Krankheit 

verstorben am 20.7.2023.

Udo Pfaff war von 1966 bis 2004 beim Landkreis Nordwestmecklenburg 
und seinen Vorgänger-Körperschaften beschäftigt. Von 1991 bis 2004 war 
er Beigeordneter und 2. Stellvertreter des Landrates.

Wir erinnern uns an Udo Pfaff als einen langjährigen Mitarbeiter und enga-
gierten Beigeordneten, dem der Landkreis und seine Menschen am Herzen 
lagen. Unsere Gedanken sind bei seinen Freunden und Hinterbliebenen.

Wochen der Seelischen Gesundheit
Vom 18. Oktober bis 7. November finden in 

diesem Jahr die Wochen der seelischen Gesund-
heit in der Hansestadt Wismar und im Landkreis 
Nordwestmecklenburg statt.

Veranstaltet durch das Aktionsbündnis Seeli-
sche Gesundheit steht die Reihe in diesem Jahr 
unter dem Motto „Zusammen der Angst das Ge-
wicht nehmen”. Geplant sind Workshops, Vor-
träge, ein Theaterstück und weitre Veranstaltungen. Den Flyer mit allen In-
formationen und Kontakten zu Selbsthilfe- und Beratungsangeboten finden 
Sie ab 15. September auf www.nordwestmecklenburg.de unter „Aktuelles“.

Eine Auflistung der Veranstaltungen ist ebenfalls für die die Oktober-Aus-
gabe des NORDWESTBLICK geplant.
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KVHS online:

Wichtiger Hinweis: An allen digitalen Angeboten können Sie auch in den Räumen unserer KVHS in Gadebusch teilnehmen. Wir stellen die 
technische Infrastruktur (Web-Kamera, Headset und Internetverbindung) bereit, und sind während Ihrer Veranstaltung Ansprechperson vor Ort. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne bei Frau Svea Burgis (E-Mail: gdb@vhs-nwm.de)

 Fachbereich Sprachen 
3HW408S01 Italienisch für den Urlaub mit Elke G. Mayer  05.10.23-07.12.23 / 17:30-19:00 Uhr

  Fachbereich Arbei, Beruf, EDV 
3HW514S02 Keine Angst vor dem Vorstellungsgespräch mit Martin Heuser  11.09.2023 / 18:30-21:00 Uhr
3HW508S03 Soft Skills im Beruf erfolgreich einsetzen mit Martin Heuser  18.09.2023 / 18:30-21:00 Uhr
3HW512F5A Soft-Skill-Training: Stärke, Selbstvertrauen, Überzeugungskraft & Durchsetzung  06.10.2023 / 18:30-21:30 Uhr
  mit Matthias Dahms  (alternativ: 17.10.2023 / 18:30-21:30 Uhr)
3HW513S02 Projekte agil durchführen (Impuls-Seminar) mit Martin Heuser  10.10.2023 / 18:30-21:00 Uhr
3HW512F4A Führungskräfte-Seminar: „Motivieren – Delegieren – Kritisieren“   16.10.2023 / 18:30-21:30 Uhr
  mit Matthias Dahms  (alternativ: 20.10.2023 / 18:30-21:30 Uhr)
3HW508S04 Mit Stress gut umgehen mit Martin Heuser  20.10.2023 / 18:30-21:00 Uhr
3HW512F6A Redegewandtheit Wortschatztraining mit Matthias Dahms  26.10.2023 / 18:30-21:30 Uhr
    (alternativ: 31.10.2023 / 18:30-21:30 Uhr)
3HW512F7A Rhetorik: Smalltalk trainieren - Kontakte sicher und souverän aufbauen  30.10.2023 / 18:30.21:30 Uhr
  mit Matthias Dahms  (alternativ: 15.11.2023 / 18:30-21:30 Uhr)

FOLGENDE KURSE UND VERANSTALTUNGEN SIND IN PRÄSENZ GEPLANT:

ARBEITSSTELLE WISMAR  (Tel.: 03841 32670)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

3HA110S02  Permakultur: Der richtige Obstbaumschnitt - Spezial mit André Hamann  27.09.2023 / 17:00-20:15 Uhr
3HA110S01   Permakultur: „P� anzensamenkunde“- Spezial“ mit André Hamann NEU  25.10.2023 / 17:00-19:15 Uhr
3HA110S03   Permakultur: „Bokashi-Es ist alles im Eimer!“- Spezial mit André Hamann  15.11.2023 / 17:00-19:15 Uhr
3HA104A  Informationsveranstaltung zum Betreuungsrecht mit Frau Plogsties  27.09.2023 / 16:30-18:00 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten 
3HA207S04  Mappenkurs - Teil 1 - Einführung – Spezial mit Iris Dörsch  18.09.23-22.01.24 / 16:00-17:30 Uhr
3HA206A01 Einfache Liedbegleitung mit Gitarre für Anfänger (Grundkurs) mit Klaus Bernhard  13.09.23-17.01.24 / 19:00-20:30 Uhr
3HA207S02  Urban Sketching-mit dem Skizzenbuch maritime Ostseeorte entdecken
  mit Melanie Zimmermann NEU  18.09.2023 / 10:00-15:00 Uhr  mit Melanie Zimmermann 

 Fachbereich Gesundheit
3HA301F04  Bene� tYoga® (Beginner und erfahrene Beginner) mit Angela Hinrichs  05.09.23-14.11.23 / 18:45-20:15 Uhr
3HA301S01  Yoga und Meditation - Workshop – Spezial mit Elke Thomasberger NEU  23.09.2023 / 10:00-13:00 Uhr 

 Fachbereich Sprachen 
3HA400ASA Wi schnacken Platt as up de Straat-Spezial mit Ingeborg Schumacher  14.09.23-18.01.24 / 17:45-19:15 Uhr
3HA402A11 Englisch A1, 1. Semester mit Helmut Holzapfel  04.09.23-08.01.24 / 14:00-15:30 Uhr
3HA402A15 Englisch A1, 5. Semester mit Helmut Holzapfel  04.09.23-08.01.24 / 09:30-11:00 Uhr
3HA402B11 Englisch B1, 1. Semester mit Natalie Zhelesnyak  05.09.23-16.01.24 / 18:45-20:15 Uhr
3HA404A11 Französisch A1, 1. Semester mit Klaus Bernhard  11.09.23-15.01.24 / 17:00-18:30 Uhr
3HA404A22 Französisch A2, 2. Semester mit Klaus Bernhard  11.09.23-15.01.24 / 19:00-20:30 Uhr
3HA403A11A Spanisch für den Urlaub, 1. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt  16.10.23-08.01.24 / 18:45-20:15 Uhr
 

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für Tagesp� egepersonen und Erzieher
3HB502SN06 Modul 1.5 „Ich bin klein und bin dabei-Partizipation in der Kindertagesp� ege  07.10.2023 / 09:00-15:45 Uhr
  mit Ste�   Schöps
3HA504A01 Tabellenkalkulation mit Excel (Grundkurs) mit Ulrich Peters  06.11.-15.11.2023 / 17:00-20:10 Uhr

ARBEITSSTELLE GREVESMÜHLEN  (Tel.: 03881 719751)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

33HB110S01 Permakultur „P� anzenkunde“ mit André Hamann  21.09.2023 / 17:00-19:15 Uhr
3HB110S02  Permakultur „Der richtige Obstbaumschnitt“ mit André Hamann  19.10.2023 / 17:00-20:15 Uhr
3HB110S03  Permakultur „Bokashi-Es ist alles im Eimer“ mit André Hamann  09.11.2023 / 17:00-19:15 Uhr

Unsere Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar 
im Internet unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de

Redaktionsschluss 01.09.2023  (Änderungen vorbehalten) 

„Hervorgehobener“ Kurs Wismar
Einfache Liedbegleitung mit 
Gitarre für Anfänger
Dieser Gitarren-
Grundkurs rich-
tet sich an alle 
A n f ä n g e r : i n n e n 
ohne Vorkenntnisse. 
Er beginnt mit den 
Grundlagen der 
Handhabung der Gitarre und führt in kleinen 
Schritten vom Greifen der Standard-Akkorde 
über Akkordwechselübungen, Training von 
Anschlagtechniken und einer Einführung in 
die Barrétechnik bis zur Liedbegleitung aus-
gewählter Folksongs mit Standardakkorden.   
Das Kursziel besteht in der Fähigkeit zur 
selbstständigen Liedbegleitung mit Stan-
dardakkorden sowie der grundsätzlichen 
Spielfähigkeit von Barré-Akkorden. Noten-
kenntnisse sowie Gesang sind nicht erfor-
derlich und werden auch nicht vermittelt!
Interessierte mit Vorkenntnissen sind für 
diesen Kurs auch geeignet, sofern sie ihre 
früheren Kenntnisse von Anfang an gerne 
au� rischen möchten. 
Termine: 
3HA206A01 – 13.09.2023 bis 17.01-2024 
- einmal wöchentlich – mittwochs - 19:00-
20:30 Uhr
Ort: Kreisvolkshochschule Wismar, Badsta-
ven 20, Raum 107, EG
Kursleitung: Herr Klaus Bernhard

Farben erleben – 
Komposition aus Textiler Bild-
kunst und Malerei

Entdecken Sie die Welt der Bilder, Farben und 
Symbole und dabei auch ein Stück von sich 
selbst.
In diesem Workshop gehen Sie zuerst mit der 
Farbkomponistin Christel Jeikner auf eine 
faszinierende Reise. Höhepunkt wird dann 
die Gestaltung Ihres eigenen Kunstwerkes 
sein. Das Besondere daran: Sie werden nicht 
nur wie üblich mit Pinsel und Farben malen, 
sondern mit einem handgefärbten Vlies und 
wunderschönen Materialien arbeiten, z. B. 
mit Edelsteinen, Perlen, Glaskunst, Muscheln 
und einigem mehr. Das Textilvlies ist bereits 
auf Keilrahmen aufgezogen; so können Sie 
Ihr Kunstwerk � x und fertig zum Aufhängen 
mit nach Hause nehmen.

Zielgruppe: Der Kurs ist für Jugendliche ab 
15 Jahren und Erwachsenen mit und ohne 
Vorkenntnissen geeignet.
Kursleitung: Christel Jeikner, Künstlerin
Termin:  23.09.2023 von 13:00-16:00 Uhr 
Ort: Gymnasium am Tannenberg, Rehnaer 
Str. 51 in GVM         
Es wird um Voranmeldung gebeten.
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Arbeitsstelle HWI: 
Tel.-Nr.: 03841 32670  •  
Programm für Wismar

Arbeitsstelle GVM: 
Tel.-Nr.: 03881 719751
Programm für Grevesmühlen

Arbeitsstelle GDB: 
Tel.-Nr.: 03886 70240. 
Programm für Gadebusch Programm für Online-Kurse

Anmeldungen sind persönlich, mit einer ausgefüllten Anmeldekarte (Webseite und in unseren Arbeitsstellen erhältlich) oder unter www.
kreisvolkshochschule-nwm.de möglich.

Fachbereich Kultur und Gestalten 
3HB207S01  Kreatives Zeichen-Ateliers-Grundlagen mit Iris Dörsch  21.09.23-30.11.23 / 17:30-19:00 Uhr
3HB207S04  Mappenkurs-Teil 1-Einführung mit Iris Dörsch  21.09.23-18.01.24 / 16:00-17:30 Uhr
3HB207S07  Druckerwerkstatt – Workshop mit Iris Dörsch  29.09.23 16:30-18:45 Uhr +
  28.10.23+09.12.23 10:00-13:00 Uhr
3HB207S02  Aquarell Grundlagenkurs mit Melanie Zimmermann   30.09.23+01.10.23 10:00-16:00 Uhr
3HB207S03  Urban Sketching-mit Skizzenbuch maritime Ostseeorte mit Melanie Zimmermann 16.09.23+17.09.23 10:00-16:00 Uhr
3HB207S05  Kennen Sie den fröhlichen Glücks� sch? ab 9 Jahre mit Christel Jeikner  23.09.2023 / 10:00-11:30 Uhr 

 Fachbereich Gesundheit
3HB309F01  Feldenkrais – Aufbaukurs mit Petra Meyer  04.09.23-06.11.23 / 17:45-18:45 Uhr
3HB301A01  Triyoga – Grundkurs mit Anja Kabacher  06.09.23-22.11.23 / 18:45-20:15 Uhr
3HB301F01  Triyoga – Aufbaukurs mit Anja Kabacher  06.09.23-22.11.23 / 17:00-18:30 Uhr
3HB301F02  Triyoga – Aufbaukurs mit Anja Kabacher  07.09.23-16.11.23 / 17:00-18:30 Uhr
3HB301F03  Triyoga – Aufbaukurs mit Anja Kabacher   07.09.23-16.11.23 / 18:45-20:15 Uhr

 Fachbereich Sprachen 
3HB402A15 Englisch A1, 5. Semester mit Corinne Albasri  06.09.23-10.01.24 / 17:00-18:30 Uhr
3HB403A2K Spanisch A2, Konversation mit María Teresa Brieba Wielandt  17.10.23-16.01.24 / 16:00-17:30 Uhr
3HB401A13 Deutsch A1, 3. Semester mit Marlies Bumann  18.10.23-22.11.23 / 09:00-13:10 Uhr

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für Tagesp� egepersonen und Erzieher
3HB502SN03 Modul 1.5/1.2 „Sexualerziehung im pädagogischen Alltag“ mit Thomas Rupf  16.09.2023 / 09:00-15:45 Uhr
3HB502SN05 Modul 1.6 Elterngespräche erfolgreich führen mit Thomas Rupf  07.10.2023 / 09:00-15:45 Uhr

ARBEITSSTELLE GADEBUSCH (Tel.: 03886 70240)ARBEITSSTELLE GADEBUSCH 
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

3HC110S01  Permakultur: „P� anzenkunde“ mit André Hamann  29.09.2023 / 17:00-19:15 Uhr
3HC110S02   Permakultur: „Der richtige Obstbaumschnitt“ mit André Hamann  27.10.2023 / 17:00-20:15 Uhr
3HC110S03   Permakultur: „Bokashi-Es ist alles im Eimer“ mit André Hamann  17.11.2023 / 17:00-19:15 Uhr
3HC110S06  Permakultur: „Pilzzucht-vom Myzel zum Pilz“ mit André Hamann  24.11.2023 / 17:00-19:15 Uhr3HC110S06  Permakultur: „Pilzzucht-vom Myzel zum Pilz“ mit André Hamann  24.11.2023 / 17:00-19:15 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten 
3HC207S01  Kreatives Zeichen (Grundkurs) mit Iris Dörsch  12.09.23-05.12.23 / 17:30-19:00 Uhr
3HC207S02  Mappenkurs (Teil 1) Einführung mit Iris Dörsch  12.09.23-23.01.24 / 16:00-17:30 Uhr
3HC209A01  Nähen: „Schöne Dinge selbst geschneidert“ mit Mandy Arndt  14.09.23-23.11.23 / 18:00-19:30 Uhr
3HC210S01  Plastisches Gestalten zum Weihnachtsfest- Workshop – Spezial mit Iris Dörsch  17.11.23- 18.11.23 / 16:30-19:30 Uhr
3HC210S03  Kränze binden zur Weihnachtszeit (Workshop) mit Iris Dörsch  24.11.2023 / 15:30-18:30 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
3HC301A01  Hatha-Yoga für Alle! mit Petra-Michaela Leitmann  04.09.23-18.12.23 / 18:30-20:00 Uhr
3HC303F01  Wirbelsäulengymnastik (Aufbaukurs) mit Heidelore Borgward  04.09.23-20.11.23 / 17:15-18:15 Uhr
3HC314F01  Aktiv und beweglich bleiben: Gesundheitsorientiertes Ganzkörpertraining  04.09.23-20.11.23 / 16:00-17:00 Uhr
  mit Heidelore Borgward
3HC313S01  Hitzewallungen adé! - Wohlbe� nden in den Wechseljahren mit Lara-Laurien Versick 25.10.2023 / 18:00-19:30 Uhr3HC313S01  Hitzewallungen adé! - Wohlbe� nden in den Wechseljahren mit Lara-Laurien Versick 25.10.2023 / 18:00-19:30 Uhr

 Fachbereich Sprachen 
3HC402A1  Englisch für den Alltag und auf Reisen (2. Semester)  06.11.23-20.12.23 / 15:30-17:00 Uhr
  mit Charles Peter Carlton Dix (� ndet montags und mittwochs statt)
3HC402B1  Practice your English Language skills (level B1, part 1)  14.11.23-18.12.23 / 17:30-19:00 Uhr
  mit Charles Peter Carlton Dix (� ndet montags und dienstags statt)
3HC402A1K1 Englisch Kompaktkurs (Refresher) mit Charles Peter Carlton Dix  15.01.24-19.01.24 / 13:00-18:00 Uhr

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für Tagesp� egepersonen und Erzieher
3HC503S1  Fit im digitalen Alltag: Sicherer Umgang mit Internet und Smartphone  17.1023-16.01.24 / 16:00-17:45 Uhr
  mit Heike Starke

KREISVOLKSHOCHSCHULE NWM / 
ARBEITSSTELLE GVM

PROGRAMM ZUM HERBSTFEST 
23. SEPTEMBER 2023 IM RAHMEN 
DER INTERKULTURELLEN WOCHE

13:00-17:00 Uhr, Allgemeiner Informati-
onsstand zu neuen Programmangeboten 
2023/2024 
Mitarbeitende und Kursleitende Ihrer VHS bera-
ten Sie zu ganz aktuellen Kursangeboten für das 
Herbst- und Frühjahrssemester 2023/2024.  
13:00-16:00 Uhr, Brotboxlust statt Pausen-
frust – spannende und gesunde Lunchboxen
Wer hat das nicht als Kind erlebt? - Der Hunger ist 
groß, die Schulstunde war anstrengend und man 
ö� net voller Vorfreude seine Lunchbox und was 
� ndet man? Eine dünn bestrichene, triste Stulle. 
Der Appetit ist auf Schlag verschwunden und 
man hält Ausschau nach jemandem, mit dem man 
„tauschen“ kann.  Wir stellen gemeinsam einfache 
und schnelle Leckereien her und schauen, was in 
eine gesunde Brotbox passt.
13:30–16:00 Uhr, Reise in die Marokkanische 
Kultur 
Jamal Bouharna lädt ein und gibt einen Einblick 
in die marokkanische Küche und seine heimische 
Kultur. Die marokkanische Küche ist bekannt für 
ihre Vielfalt und ihre harmonischen Kombinati-
onen, die sich aus berberischen, andalusischen, 
afrikanischen, jüdischen und osmanischen Ein� üs-
sen zusammen setzen – den kulinarischen Spuren 
von Nomaden, Einwanderern und Eroberern.
10:00-13:45 Uhr, Öl- und Acrylmalkurs mit 
Rosemarie Willig und ihren Schülerinnen 
(Kurs)
Über die Schulter schauen ausdrücklich er-
wünscht!
10:00-11:30 Uhr, Kennen Sie den fröhlichen 
Glücks� sch? - Workshop – Junge VHS – ab 9 
Jahre 
Es gibt ihn - den fröhlichen Glücks� sch – und man 
kann ihm sogar selbst eine Gestalt geben.
Dabei wird nicht nur mit Pinsel und Farben ge-
malt, sondern auf einem farbigen handgefärbten 
Künstler-Vlies mit schönen Materialien gearbeitet, 
z.B. mit Steinen, Perlen, Glaskunst, und, und, und.
13:00-16:00 Uhr, Farben erleben - Kompo-
sition aus Textiler Bildkunst und Malerei 
- Workshop
In diesem Workshop gehen Sie zuerst mit der 
Farbkomponistin Christel Jeikner auf eine faszi-
nierende Reise. Sie entschlüsseln die Botschaft 
von Farben und Symbolen in Natur und Kunst, 
erleben dabei Erstaunliches zu ihrer Wirkung auf 
das persönliche Wohlbe� nden und entdecken die 
Schatztruhe der Maler. Höhepunkt des Workshops 
wird dann die Gestaltung Ihres eigenen Kunst-
werkes sein.
10:00-15:15 Uhr, Keramik – mit Stefanie Mes-
sal und Ihren Schülerinnen (Kurs)
Über die Schulter schauen ist erwünscht!
13:30-16:00 Uhr, Afrikanisches Trom-
meln – Schnupperstunde mit Vorspiel
In diesem Kurs können Interessierte sich mit 
verschiedenen Schlagtechniken für Djembè 
sowie einfachen Rhythmen für das Zusam-
menspiel im Ensemble vertraut machen. In 
dieser Veranstaltung wird ein kurzes Pro-
gramm durch Teilnehmende des bisherigen 
Kurses zur Au� ührung gebracht.
13:30-16:15 Uhr, Einstufungsberatung 
für Sprachkurse
Sie suchen für sich den passenden Sprach-
kurs? Machen Sie einen Test, um eine ange-
messene Niveaustufe zu � nden, wenn schon 
Vorkenntnisse vorhanden sind. Der Test hilft 
Ihnen herauszu� nden, was Sie schon können 
und wo Sie anfangen sollten. Englisch – an-
dere Sprachen auf Anfrage

KREISVOLKSHOCHSCHULE NWM / 

23. SEPTEMBER 2023 IM RAHMEN 



„Der neue Fimmel“ (1960)
Fr, 6.10., 19 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Groß Stie-
ten, Ringstraße 4a, Eintritt: 3 Euro
Die Ortschronistin von Groß Stieten 
hat für Anfang Oktober einen beson-
deren DEFA-Filmabend organsiert: 
in „der neue Fimmel“ von 1960 sehen 
sich die Kinder von Hangelin Wider-
ständen der Erwachsenen gegenüber, 
als sie ihre Liebe für den Fußball ent-
decken. Einzig Oberligaspieler „Kud-
del“ ist auf ihrer Seite. Drehorte sind 
unter anderen Wismar und Groß Stie-
ten. Neben den Hauptdarstellern wie 
Manfred Borges und Eberhard Mellies 
spielen Kinder aus den ehemaligen 
Bezirken Rostock, Schwerin, Neu-
brandenburg und Potsdam mit.

www.mv-schloesser.de 
Öffentliche Frührungen
Jeden Donnerstag und Samstag, 
12-13 Uhr
Das Schloss Bothmer bietet im Sep-
tember noch einige öffentliche Füh-
rungen durch das Schlossmuseum an. 
Jeweils für 10,- € pro Person, Kinder 
bis 18 Jahre frei. Karten gibt es ab 30 
Minuten vorher an der Museumskas-
se im Schlosskeller.

bis 31.10.
Di-Fr 10-17 Uhr, Sa/So 11-17 Uhr
Kloster Rehna, Kirchplatz 1a
www.kloster-rehna.de
Noch bis 31. Oktober ist in den 
Kunsträumen des Kloster Rehna die 
„Poesie des Augenblicks“ von Herbert 
H.W. Hundrich zu sehen. Der Künstler 
arbeitet mit den Mitteln der Malerei, 
Zeichnung, Inszenierung und Objekt-
kunst und hat die Ausstellung auch 
schon im renommierten Kunstraum 
St. Georgen in Wismar gezeigt.
Weitere Veranstaltungen des Kloster-
vereins fi nden Sie auf der Webseite.

Gospel „joyful“ 
So, 24.9., 17 Uhr
Eintritt frei, Spenden willkommen
Der Gospelchor der Jugendkirche 
Rostock kommt am 24. September 
mit seinem Programm „joyful“ in die 
Dorfkirche Friedrichshagen. Unter 
Leitung von Elke Braun bieten sie ei-
nen Mix aus traditionellem und zeit-
genössischem Gospel.
Der Eintritt ist frei, Spenden zuguns-
ten des Fördervereins der Kirche 
sind aber sehr willkommen.

Herbstkonzert 
Sa, 23.9., 14:30 Uhr
Mehrzweckhalle 
Dorf Mecklenburg
Das traditionelle Herbstkonzert des 
Blasorchesters Dorf Mecklenburg 
fi ndet in Form eines „Oktoberfests“ 
im September wie gewohnt in der 
Mehrzweckhalle des Ortes statt. Die 
Mitglieder des Blasorchesters freu-
en sich über Besucher, mit Vorliebe 
in Trachtenkleidung, eventuell sogar 
bayrischer.
Die Eintrittskarten erhalten Sie seit 
dem 26. August 2023 wie immer in 
der Mehrzweckhalle persönlich oder 
unter Telefon 03841-792533.

Anmeldung: www.schaalsee.de/
termine
PAHLHUUS, 
Wittenburger Chaussee 13, 
19246 Zarrentin am Schaalsee

Unterwegs mit dem Ranger - 
Führung durch das Kalkfl achmoor
Sa, 23.09., 10-12 Uhr

Unterwegs mit dem Ranger - 
Natur mit allen Sinnen
Sa, 14.10., 10-13 Uhr

Vortrag über Wildbienen in 
unserer Landschaft
Do, 26.10., 19-21 Uhr

Das Biosphärenreservat Schaalsee 
bietet auch im September und Okto-
ber interessante Angebote und Füh-
rungen.
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Ausstellung

Historischer Film 

Kirche Friedrichshagen Blasorchster 
Dorf Mecklenburg

Biosphärenreservat 
erleben

Schloss Bothmer

Kantorei Wismar

Tage der Industriekultur

Mi, 20.9., 20 Uhr Orgel live
St. Nikolaikirche Wismar
Karten: 15 €, ermäßigt 10€
Abendkasse ab 19 Uhr
Am 20. September lädt Kantor und 
Orgelvirtuose Christian Thade-
wald-Friedrich in zusammenarbeit 
mit dem örtlichen Zonta-Club zu 
einem seiner Mittwoch-Überra-
schungskonzerte in die Nikolaikir-
che nach Wismar. Was es genau zu 
hören gibt, wird vorher nicht verra-
ten. 
Aber von Bach bis Metallica ist alles 
möglich!
Karten sind ausschließlich an der 
Abendkasse erhältlich.

23. und 24.9.
www.metropolregion.hamburg.de/
industriekultur
Die von der Metropolregion Ham-
burg organisierten „Tage der Indus-
triekultur am Wasser“ fi nden in die-
sem Jahr Ende September statt. Mit 
über 200 Veranstaltungen in 112 
Denkmalen an 57 Orten fi nden sie 
zum siebten Mal statt. Von Cuxha-
ven bis Rostock gibt es interessante 
Hafenanlagen, Schleusen und Schiffe, 
Leucht- und Wassertürme, Brücken 
und Mühlen, Fabriken und Kraftwer-
ke zu besichtigen. 
In Schwerin nehmen zum Beispiel 
die Drehbrücke am Schloss und die 
Schleifmühle teil, in Wismar der 
Fischkutter „Marlen“, das phanTE-
CHIKUM und das Maritime Tradi-
tionszentrum. Das komplette Pro-
gramm fi nden Sie auf der Webseite.

„Ein Maler aus Pogradec“
bis 15.10.
Di-So, 10-18 Uhr
SCHABBELL Wismar,
Schweinsbrücke 6/8
Ticket: 6€, nur Ausstellung 3€; 
ermäßigt 3/2€
In den albanischen Bergen, am schö-
nen und großen Ohridsee, lebt und 
arbeitet Anastas Kostandini in der ma-
lerischen Stadt Pogradec, der Patner-
stadt der Hansestadt Wismar. Er blickt 
zurück auf ein Werk von 69 Jahren, 
3000 Bilder und 6000 graphische Ar-
beiten. Erst im sozialistischen Kunst-
system und später als freier Künstler. 
Er gehört zu den bekanntesten Künst-
lern Albanien und zeigt in Wismar nun 
im Rahmen der interkulturellen Wo-
che bis Mitte Oktober eine Auswahl 
an Ölbildern, Pastellen und Grafi ken, 
die einen Querschnitt seines Werkes 
bilden.

Schabbell Wismar
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1313 Ihr gutes RechtPflege

 Michael Geist • Thomas Kampelmann†
Kathrin Dinse**

• Tagespfl ege
• Verhinderungspfl ege
• Pfl egedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow
Rufen Sie uns an: 03841–227200

Immobilienangebote in Nordwestmecklenburg

WESPENABWEHR,
UMSIEDLUNG VON
WESPEN, HORNISSEN,
HUMMELN UND BIENEN
KEINE CHANCE FÜR UNGEZIEFER & SCHÄDLINGE

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Janke

.....................
..........

www.schaedlinge-wismar.de

.....................
..........

www.hopad.de

Hoher Damm 44
23970 Wismar
0151/ 22288812

HOLZ  WIEDER  LIEFERBAR!
Kaminbrennholz-Preis

450 € für 2 RM
Trockenes gehacktes 

Kaminholz
ink. Lieferung innerhalb 20 km

Der nächste 
NORDWESTBLICK 

erscheint am 08.10.2023 

Mediaberatung: 03881-2339
 Redaktionsschluss: 

29. 09. 2023

LANDHAUS Rüting
Festsaal 

Tagesvermietung
www.Landhaus-Rueting.de

IMMOBILIENANGEBOTE
im Nordwestblick!

Beratung unter:
03881-2339

Neu sanierte 3-Raum-WG
in Grevesmühlen zu vermieten
 Parterre 83 m2, EBK, Vollbad,
inkl. PKW-Stellplatz, NK und 

Kaution ab sofort zu vermieten

Anfragen unter:
03881 - 71 20 88

Neu sanierte 3-Raum-WG
in Grevesmühlen zu vermieten

 1. OG,  80 m2, EBK, Vollbad, 
inkl. PKW-Stellplatz, NK und 

Kaution ab Oktober zu vermieten

Anfragen unter:
03881 - 71 20 88
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Herausgeber:  NWM-Verlag
Autor: Friedrich Schneider
ISBN: 978-3-946324-62-1
17 x 24 cm, gebunden
168 Seiten
Preis: 19,90 Euro

Der alte Fuchs
Friedrich Schneider

Friedrich Schneider, aus-
gebildeter Forstmann und 
Berufsjäger mit Herz und 
Leidenscha� , schreibt in der 
Einleitung zu seinem neuen 
Buch: „Ich bin so dankbar, 
dass ich in geistiger und kör-
perlicher Frische mit Wach-
telhündin und Drilling in 
meiner schönen sächsischen 
Heimat dem Weidwerk nach-
gehen, täglich die Jahreszeiten 
in Wald, Feld und Natur ver-
folgen und meinen drei En-

keln Till, Fritz und Carl die 
Liebe zu den Tieren, P� anzen 
und allem Lebenswerten mit-
vermitteln kann.“ 

In den Erinnerungen seines 
über 60-jährigen Jägerlebens 
tauchen eine Fülle nach-
denklicher oder kurioser Er-
lebnisse auf, die es unbedingt 
Wert sind, erzählt zu werden. 

Bereits in seinem ersten 
Buch „Jäger sind auch nur 
Menschen“, das im WAGE-
Verlag erschien, beweist der 
Autor die Gabe, diese in ge-
konnter, unterhaltsamer Art 
und Weise zu kommunizie-
ren. 

Folgen wir dem Lebens-
weg und den einfühlsam 
geschilderten Begebenhei-
ten des passionierten Jägers 
und Tierfreundes durch sein 
forst- wie jagdliches Berufs-
leben. 

Ab 2006 als bestätigter 
Jagdaufseher auf dem Dresd-
ner Heller im Einsatz, erlebt 
er im gestandenen Lebens-
alter sowohl jagdliche Stern-
stunden als auch ungeahnte 
Folgen eigener Zivilcourage 
und menschliche Abgründe.

Oftmals vergessen Eltern, die 
Kosten für die Betreuung ihrer 
Kinder unter 14 Jahren in ihrer 
Einkommensteuererklärung ab-
zusetzen, berichtet der Bundes-
verband Lohnsteuerhilfevereine 
e.V. (BVL). Damit der Steuervor-
teil funktioniert, sollten sie einige 
Regeln beachten. Junge Familien 
sind glücklich, wenn sie einen be-
gehrten Kitaplatz bekommen. Nur 
so können sie Arbeit und Familie 
unter einen Hut bringen. Immerhin 
besuchen über 4 Millionen Kin-
der laut Statistischem Bundesamt 
(Destatis) eine Tageseinrichtung. 
Je nach Bundesland müssen sich 
Eltern mehr oder weniger an den 
Kosten beteiligen. Zumindest er-
kennt das Finanzamt einen Teil ih-
rer Kosten an, so dass sie Steuern 
sparen.

Betreuungskosten bis zu 6.000 
Euro je Kind unter 14 Jahren
„Viele Eltern wissen nicht, dass sie 
neben den Ausgaben für Krippe, 
Kita, Hort auch ihre Kosten für 
Tagesbetreuer, Aupairs oder die 
Betreuung im Internat absetzen 
können“, erläutert Jana Bauer, 
stellvertretende Geschäftsführe-
rin des Bundesverbandes Lohn-
steuerhilfevereine e.V. (BVL). 
Die Kosten für die Betreuung der 
Kinder zählen sogar dann steuer-
lich, wenn Mütter und Väter eine 

Auszeit nehmen und nicht berufs-
tätig sind. Sobald der Arbeitgeber 
steuerfreie Zuschüsse leistet, sind 
jedoch die Aufwendungen ent-
sprechend zu kürzen.
Maximal erkennt das Finanzamt 
für jedes Kind unter 14 Jahren 
zwei Drittel der Kosten im Jahr 
an, also höchstens 4.000 Euro. Für 
behinderte Kinder können Eltern 
auch nach dem 14. Geburtstag die 
Betreuungskosten absetzen, wenn 
die Behinderung vor dem 25. Ge-
burtstag eingetreten ist. „Wichtig 
ist, dass Eltern die Rechnungen 
nicht bar, sondern per Überwei-
sung begleichen“, betont Jana 
Bauer. „Nur dann akzeptiert das 
Finanzamt die Ausgaben.“

Getrennte Eltern sollten Steuer-
fallen vermeiden
„Aufpassen müssen insbesondere 
Eltern, die nicht zusammenleben“, 
rät Jana Bauer. „Mütter und Väter 
können die Betreuungskosten nur 
geltend machen, wenn das Kind 
zu ihrem Haus-halt gehört, also 
bei dem einen oder bei dem an-
deren Elternteil tatsächlich lebt.“ 
Ob es verfassungsgemäß ist, dass 
Kinderbetreuungskosten nur zu 
berücksichtigen sind, wenn das 
Kind zum Haushalt des Elternteils 
gehört, muss aktuell der Bundes-
fi nanzhof klären (BFH, Az. III R 
9/22). Der Vater zahlte zwar für 

Kita und Hort seiner Tochter. Das 
Finanzgericht Thüringen verwehr-
te jedoch den Sonderausgabenab-
zug, weil das Kind in dem Steuer-
jahr ausschließlich bei der Mutter 
lebte. Betroffene Eltern sollten in 
vergleichbaren Fällen unter Hin-
weis auf das o.a. Revisionsverfah-
ren gegen die ablehnenden Be-
scheide des Finanzamts Einspruch 
einlegen.
„Selbst wenn das Kind bei beiden 
Eltern abwechselnd wohnt, lauert 
eine weitere Steuerfalle“, ergänzt 
Jana Bauer. „Denn nur derjenige 
kann die Kinderbetreuungskosten 
abziehen, der sie auch bezahlt hat.“ 
Auch diese Frage muss der BFH 
prüfen (BFH, Az. III R 1/22).

Für jedes Kind eine Anlage Kind
Den Sonderausgabenabzug be-
kommen die Eltern nicht automa-
tisch. Sie müssen ihre Ausgaben in 
der Anlage Kind zur Einkommen-
steuererklärung geltend machen. 
Haben nicht verheiratete oder 
getrennt lebende Eltern Aufwen-
dungen getätigt, berücksichtigt 
das Finanzamt pro Elternteil bis zu 
2.000 Euro der Kosten. Alternativ 
können die Eltern einvernehmlich 
auch eine andere Aufteilung bean-
tragen.
Ein Beispiel: Hat eine Mutter 1.800 
Euro für die Tagesbetreuung ihrer 
zweijährigen Tochter 2022 be-

zahlt, kann sie 1.200 Euro als Son-
derausgaben abziehen. Der Vater, 
der 3.300 Euro übernommen hat, 
kann 2.200 Euro als Sonderausga-
ben geltend machen. Diese Auf-
teilung beantragen beide Eltern 
jeweils im Formular.

Umfassende Hilfe bei der Steuer-
erklärung bieten Fachleute vom 
Lohnsteuerhilfeverein für einen 
sozial gestaffelten Mitgliedsbei-
trag.

Fallen bei den Kinderbetreuungskosten vermeiden

Am Margaretenhof 28
19057 Schwerin

Tel.: 0385/58 11 410
E-Mail: lhv-obotrit@t-online.de

Steuerliche Hilfe 
für Arbeitnehmer 

und Rentner

Lohnsteuerhilfeverein
Obotrit Schwerin e.V.

Der alte FuchsDer alte FuchsDer alte Fuchs

Friedrich Schneider
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Friedrich Schneider, ausgebildeter Forstmann und Berufsjäger mit Herz 
und Leidenschaft, schreibt in der Einleitung zu seinem neuen Buch: „Ich 
bin so dankbar, dass ich in geistiger und körperlicher Frische mit Wachtel-
hündin und Drilling in meiner schönen sächsischen Heimat dem Weidwerk 
nachgehen, täglich die Jahreszeiten in Wald, Feld und Natur verfolgen und 
meinen drei Enkeln Till, Fritz und Carl die Liebe zu den Tieren, Pflanzen 
und allem Lebenswerten mitvermitteln kann.“ 

In den Erinnerungen seines über 50-jähriges Jägerlebens tauchen so 
manche nachdenkliche oder kuriose Erlebnisse auf, die es unbedingt 
Wert sind, erzählt zu werden. 

Bereits in seinem ersten Buch „Jäger sind auch nur Menschen“, das im 
WAGE-Verlag erschien, beweist der Autor die Gabe, diese in gekonn-
ter, unterhaltsamer Art und Weise zu kommunizieren. Folgen wir dem 
Lebensweg und den einfühlsam geschilderten Begebenheiten des passi-
onierten Jägers und Tierfreundes durch seinen forst- wie jagdliches Be-
rufsleben. Ab 2006 als bestätigter Jagdaufseher auf dem Dresdner Heller 
im Einsatz, erlebt er im gestandenen Lebensalter sowohl jagdliche Stern-
stunden als auch ungeahnte Folgen eigener Zivilcourage und menschli-
che Abgründe.

ISBN: 978-3-946324-62-1

NWM-Verlag • Am Lustgarten 1 • 23936 Grevesmühlen • Tel.: 03881-2339 • info@nwm-verlag.de • www.nwm-verlag.de
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 Geschäftsführer: Erich Nöll RA 

Kosten für Hausnotruf 
nur im Ausnahmefall absetzbar! 

Nr. 9 vom 30. Mai 2023 

Ein Hausnotruf-System in der Wohnung sorgt im Notfall rund um die Uhr für schnelle Hilfe. 
Menschen mit einem Pflegegrad 1 erhalten dafür in der Regel einen Zuschuss von ihrer 
Pflegekasse. Aber kann man solche Ausgaben auch in der Steuererklärung absetzen? „Das 
kommt darauf an“, erläutert Erich Nöll, Rechtsanwalt und Geschäftsführer vom Bundesver-
band Lohnsteuerhilfevereine e.V. (BVL). „Ist vertraglich vereinbart, dass der Dienstleister 
selbst Hilfe vor Ort leistet, können die Kosten, natürlich abzüglich etwaiger Zuschüsse, steu-
ermindernd als haushaltsnahe Dienstleistungen abgesetzt werden.“ 

Anders ist es allerdings, wenn der Hausnotruf lediglich in einer Servicezentrale – also au-
ßerhalb des Haushaltes – empfangen und daraufhin der Rettungsdienst oder ein Angehöri-
ger verständigt wird. Dann bringen die Kosten keinen Steuernachlass. „Nur Ausgaben für 
unmittelbare Helfer im Haushalt mindern die Einkommensteuer“. Das hat jüngst der Bundes-
finanzhof (BFH) in zwei Entscheidungen klargestellt (Az. VI R 7/21, VI R 8/21). 

Kein Steuerabzug für Hausnotruf ohne Soforthilfe  

Geklagt hatten zwei Seniorinnen, die allein im eigenen Haushalt leben und sich im Notfall 
per Knopfdruck an eine 24-Stunden-Servicezentrale wenden können. Da das Finanzamt die 
Kosten dafür nicht anerkennen wollte, zogen sie bis vor den Bundesfinanzhof in München. 
Doch dieser winkte ab, denn der Dienstleister sei nicht im Haushalt der alleinstehenden 
Frauen im Einsatz, sondern außerhalb in der Service-Zentrale per Telefon. 

Steuervorteil bei Hausnotrufsystem in betreuten Wohnanlagen 

„Anders sieht es regelmäßig bei Bewohnern einer betreuten Wohnanlage aus“, ergänzt Nöll. 
„Diese können den Hausnotruf regelmäßig als haushaltsnahe Dienstleistung absetzen, weil 
hier die Pflegekraft unmittelbare Hilfe in der Wohnung leistet, nachdem sie per Notrufpiepser 
verständigt wurde.“ Das hat der Bundesfinanzhof bereits in einem früheren Fall entschieden 
(BFH, Az. VI R 18/14). 

„Neben dem Hausnotruf sind Rechnungen zum Beispiel für die Reinigung, Gartenarbeiten, 
Pflege- und Betreuungsdienste, Zubereiten und Servieren von Speisen von insgesamt 
20.000 Euro im Jahr als haushaltsnahe Dienste steuerlich begünstigt. 20 Prozent davon, 
also maximal 4.000 Euro, können die Steuerschuld mindern. Kostet beispielsweise ein an-
erkannter Betreuungsnotruf 600 Euro im Jahr, mindert das direkt die Steuerschuld um 
120 Euro im Jahr – und zwar unabhängig vom persönlichen Steuersatz. 
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Was der Sommer nicht hatte, das 
hat der Herbst – gesundes Gemüse 
wie Tomaten, Gurken, Zucchini und 
die ersten leckeren Kürbisse. Und 
natürlich Obst in allen Variationen 
– sowohl als essbare Variante wie 
auch als Obstbaum für den eigenen 
Garten. 

Denn der Herbst ist nicht nur die 
Zeit des Gemüse- und Obstkon-
sumierens – er ist vor allem auch 
Pfl anzzeit. Wer jetzt den Baum 
pfl anzt, der gibt ihm die Zeit, rich-
tig anzuwachsen, gut durch die 
kalte Jahreszeit zu kommen um im 
Frühjahr reichlich Blüten anzuset-
zen und erste saftige Früchte zu 
tragen. Der im Frühjahr gepfl anz-
te Baum prahlt vielleicht noch mit 
seinen Blüten, trägt in der Regel 
aber keine Früchte, da er noch zu 
schwach ist.

Der Herbst ist Heide-Zeit. Die 
ersten Heidepfl anzen sind da – 
vielfarbig, gesund und Garant für 

Jetzt wird gepfl anzt und geernetet – genießen & entspannen! 

Gartenbau Wiencke • Dorfstraße 43 
23936 Wotenitz • Tel.: 03881-2192

www.gartenbau-wiencke.de

Gartenbau Wiencke • Dorfstraße 43 
23936 Wotenitz • Tel.: 03881-2192

1 km von GVM 
in Richtung Rehna. 

LandesWILD & FISCHtage in Ludwigslust

In Luch und Bruch • Vom Jagen im Havelland

Seit vielen Jahren sind die Landeswild 
und Fischtage vor dem Schloss in Lud-
wigslust ein fester Termin für Jene, die 
sich der Natur verbunden fühlen. Dieses 
Jahr ist das Wochenende vom 23. zum 
24. September fest geblockt.

Von 11 bis 17 Uhr treffen sich hier Jäger 
und Angler, Imker und Gourmets, Mu-
sikliebhaber und Feinschmecker, Freunde 
erleserner Handwerkskunst und natür-
lich die Genießer einer guten Wildwurst, 
eines Stück Räucherfi schs oder des ofen-
frischen Brotes.

Eine große Händlermeile mit regionaler 
Kunst und Handwerk lockt zum Schauen 
und Shoppen ein.

Im Zentrum stehen das Wildbret und 
frischer Fisch – wie wird es fachgerecht 
zerwirkt (zerlegt), wie wird es zubereitet, 
wo und wann ist es zu bekommen – und 

Der Autor und Arzt, Jahrgang 1950, 
nimmt den Leser mit auf einen jagdlichen 
Streifzug durch die herrliche Natur des 
Havellandes. Aufgewachsen in ländlicher 
Umgebung, hatte er seit frühester Kind-
heit ein enges Verhältnis zur heimischen 
Tier- und Pfl anzenwelt. 

Im Mittelpunkt dieses Buches steht 
spannendes Weidwerk auf Fuchs, Bock, 
Schaufl er und Keiler. 

Der Leser erlebt hautnah die Anspan-
nung mit, wenn der Autor in glühender 
Augusthitze an verschwiegenen Einstän-
den blattet oder in eiskalter Winternacht 
auf Fuchs und Sau ansitzt. Wenn der 
Brunftschrei des Schaufl ers den Herbst-
wald durchdringt, erleben wir fesselndes 
Weidwerk auf den Brunfthirsch. 

Unauffällig mahnt der Autor die Bewah-
rung jagdlicher Traditionen an und lässt 

eigene Erfahrungen als Jäger in der DDR 
einfl ießen. 

Ein interessantes Jagdbuch über eine 
weniger bekannte Region geht auf die 
Reise zu seinen Lesern. 

Illustriert wurde die Neuerscheinung 
von UP Schwarz.

Erscheinung:; 1. August 2023 im Buch-
handel oder www.nwm-verlag.de

Schmuck 
schaffen in NWM
Créieren Sie Ihr eigenes 
Schmuckstück und fertigen 
es mit meiner Hilfe selbst an. 
Schmieden Sie auch Ihre 
Eheringe hier, ein ganz 
besonderes Erlebnis bei 
Carola Abeler 
Atelier d‘ Alliances, Friedensweg 7

19069 Lübstorf Tel.: 03867-6138946

www.abeler-workshops.de

schaffen in NWM

Erhard Benke

Vom Jagen im Havelland

Rückklappentext, 10 - 15 Sätze Kurzfassung Buchinhalt und 
Autor.

ISBN: 978-3-946324-67-6
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7 Tage die Woche für Sie da! 

Von 9.00 bis 18.00 Uhr geö� net!

Der weiteste Weg lohnt sich!

Heidewitzka,
der Herbst wird bunt…

Erlebnisscheune mit Café, Ho� aden & Gärtnerei

Denken Sie auch an unser Frühstück auf Bestellung(vorherige Anmeldung): 03881-71 02 09

pfl anzt, der gibt ihm die Zeit, rich-
tig anzuwachsen, gut durch die 
kalte Jahreszeit zu kommen um im 
Frühjahr reichlich Blüten anzuset-
zen und erste saftige Früchte zu 
tragen. Der im Frühjahr gepfl anz-
te Baum prahlt vielleicht noch mit 
seinen Blüten, trägt in der Regel 
aber keine Früchte, da er noch zu 

Der Herbst ist Heide-Zeit. Die 
ersten Heidepfl anzen sind da – 
vielfarbig, gesund und Garant für 

WILD & FISCHtage in Ludwigslust

Von 9.00 bis 18.00 Uhr geö� net!

Der weiteste Weg lohnt sich!

der Herbst wird bunt…
der Herbst wird bunt…

Erlebnisscheune mit Café, Ho� aden & Gärtnerei
Erlebnisscheune mit Café, Ho� aden & Gärtnerei

Gartenbau Wiencke • Dorfstraße 43 • 23936 Wotenitz • Tel.: 03881-2192 • www.gartenbau-wiencke.de
1 km von GVM in Richtung Rehna 

farbenprächtige Bepfanzungen 
von Gärten, Beeten und Terras-
sen. 

Bei uns schlendern Sie 7 Tage die 
Woche. Schauen, Genießen und 
Entdecken – nichts wie hin!

LandesWILD  
FISCHtage in Ludwigslust

23. bis 24.09.2023 
11 bis 17 Uhr Ludwigsluster Schlossplatz 

∙ Wild aus heimischen Wäldern 
∙ Fisch aus heimischen Gewässern
∙ Live-Koch-Shows mit Tipps vom Profi
∙ Händlermeile – regionale Kunst und Handwerk
∙ Jagdgebrauchshunde
∙ Falkner

natürlich die besten Rezepte zum Nach-
kochen in einer Live-Koch-Show mit Tipps 
vom Profi .

Für Kurzweil sorgen Falkner- und Hun-

devorführungen sowie ein buntes Büh-
nenprogramm mit Schlagermusik, Rock 
und Pop, Plattdeutschem und natürlich – 
Jagdhornklängen. Auf nach LuLu!
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Lübecker Straße 26 • 23936 Grevesmühlen

Privatforstbetrieb Behl

Holz/Briketts jetzt auf Vorrat!

„Zu unseren Leistungen gehört es, 
auf dem intransparenten und 

überfüllten Versicherungsmarkt
 die besten Konzepte und Konditionen 

für Sie herauszufi nden.“

MARTENS & PRAHL 
Versicherungskontor GmbH Wismar

03841 26 93 0 
www.martens-prahl-wismar.de

 Willkommen im Heimathafen
An der Schleswig-Holsteinischen Seemannsschule bieten wir mari-

time Kompetenz aus einer Hand. Als Berufsschule und überbetriebliche 
Ausbildungseinrichtung für den Lehrberuf Schiffsmechaniker/-in und als 

maritime Fort- und Weiterbildungsstätte sind wir Ihr verlässlicher Partner 
im Norden. Traditionsverbunden und doch modern, das ist uns wichtig!

Schleswig-Holsteinischen Seemannsschule • Wiekstraße 3a • 23570 Lübeck-Travemünde

Telefon: 04502 51520 • shs@seemannsschule.landsh.de

Boltenhagen-Kalender 2024
Fotos: Ulrich Fasse

Der neue Boltenhagenkalender 2024 ist da. 
Ulrich Fasse, leidenscha� licher Fotograf 
und Boltenhagenurlauber hat bereits im 
dritten Jahr gemeinsam mit dem NWM-
Verlag diesen Kalender gestaltet.
Erhältlich ist er im Buchhandel, in Bolten-
hagen (Verkaufsläden) und natürlich beim 
NWM-Verlag in Grevesmühlen:
ISBN: 978-3-946324-66-9
Preis: 11,95 EURO

Kalender HUBERTUSTAGE  2024
UP Schwarz

Bereits im 26. Jahr legt der Plüschower Tiermaler seinen Kalender HUBERTUSTAGE im 
NWM-Verlag auf. 
Einheimische Wildarten wie Fuchs und Reh, Wildschwein, Dachs oder Rothirsch sind auf 
Ölbildern festgehalten. Ein Wiedehopf sitzt verträumt auf einem Ast oder der Seeadler� ug 
korrespndiert mit den Kondensstreifen der Flugzeuge am Himmel. Und natürlich fehlt der 
Wolf nicht. Auf einem Bild mit dem Titel „Wölfsträume“ ist ein träumender Wolf dargestellt, 
neben dem sich in der Erinnerung eine Lichtung ö� net, auf dem das Mu� elwild äst. Bildun-
terschri� :  „Gäb‘s doch hier Mu� el. Ach, ich fraß sie schon.“ 
So dokumentiert der Maler neben der reinen Tierdarstellung zum einen den Ein� uss des 
Menschen auf die Natur, zum anderen auch die Veränderungen innerhalb der Natur durch 
sich ändernde klimatische Bedingungen oder die Einwanderung invasiver Arten.

Au� age: 500 Ex., 12 Monatsblätter + Deckblatt, Klarsichtfolie, Preis: 15,00 EURO

NWM-Verlag • Am Lustgarten 1 • 23936 Grevesmühlen • 03881-2339 • www.nam-verlag.de

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog jetzt für 2024, Beratung, Abwicklung             Tel.: 038461/6 90 00 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich, auch Weihnachten & Silvester!

HHHuuuHuHHHuHuHuHHHuH bertustagebertustagebertustagebertustagebertustagebertustage 202420242024
NWM-Verlag/foxbooks • 23936 Grevesmühlen • Tel.: 0 38 81/2339 • www.nwm-verlag.de
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